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Vorwort

Wir eröffnen unsern Band, den Jahrgang 1954, mit einer Dank-
und Glückwunschadresse an die Eidgenössische Technische
Hochschule, welche 1955 ihr hundertjähriges Jubdäum feiern wird. Es
dürfte der Jubüarin besonders angenehm sein, den wohlverdienten
Dank und die ebenso wohlverdiente Anerkennung ihres Wirkens durch
den Erziehungsdirektor des Kantons Tessin, Herrn Staatsrat Doktor
B. Galli, und in italienischer Sprache ausgesprochen zu erhalten.
Diesem Dank und dieser Anerkennung schheßen sich sämthche
Erziehungsdirektionen an.

Mit der Arbeit «Les Ecoles vaudoises», von Herrn Prof. Ernest
Giddey, Lausanne, zur Zeit Direktor des Schweizerischen Instituts
in Rom, setzen wir die letztes Jahr begonnene Reihe kantonaler
Schulgeschichten fort.

Zwei Abhandlungen sind dem Handarbeitsunterrichte gewidmet.
Herr Regierungsrat Th. Wanner, der Erziehungsdirektor des Kantons

Schaffhausen, bietet eine Monographie über «Der Handarbeitsund

hauswirtschafthche Unterricht für Mädchen im Kanton
Schaffhausen». Herr Seminarlehrer Karl Stieger, Rorschaeh, gibt eine
Orientierung über die derzeitigen sehr aktiven Bestrebungen, die
Primar-Oberstufe auf werktätiger Grundlage (Handarbeit) zu führen.

Als Vorläufer einer für den nächsten Band vorgesehenen
Gesamtübersicht über die Organisation des Schulwesens aller Kantone publizieren

wir den Artikel «Die Hochschulen der Schweiz».
Über die Schulbestrebungen in Bund und Kantonen berichtet in

üblicher Weise der Beitrag von Fräulein Dr. L. Bähler, Aseona.
Die ZentralsteUe für Dokumentation und Auskunft besorgte

wieder die ZusammensteUung der auf dem Gebiete des Schulwesens
im Jahre 1953 erlassenen Gesetze und Verordnungen des Bundes und
der Kantone.

Nachdem wir davon abgesehen hatten, für den letzten Band
statistische Erhebungen zu machen, hat die ZentralsteUe für
Dokumentation und Auskunft für den vorhegenden Band wieder eine
Statistik über das öffenthche Schulwesen durchgeführt.



Die Bibliographie über die schweizerische pädagogische Literatur
verfaßte Fräulein Dr. L. Bähler, Aseona.

In üblicher Weise erscheint ferner ein Bericht über die 1954er

Tagung der kantonalen Erziehungsdirektoren.
Wir danken allen Mitarbeitern für ihre wertvoUen Beiträge bestens.

Unser Dank gdt ferner den kantonalen Erziehungsdirektionen und
ihren Sekretariaten für die freundliche Mithilfe.

St. GaUen, den 31. Dezember 1954

Der Präsident der Archivkommission:
Dr. A. Roemer


	

